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Nancy Böhning: Bremer Senat begrüßt
neue politische Kraft!

Nancy Böhning wurde am 19. Juni 2025 als neues Mitglied
des Bremer Senats gewählt, um Bremens Interessen auf

politischer Ebene zu vertreten.

Bremen, Deutschland - Die Bremer Bürgerschaft hat am 19.
Juni 2025 mit 46 von 79 Stimmen ein neues Kapitel für die Stadt
eingeleitet: Nancy Böhning, eine prominente politische Beamtin
der SPD, wurde als Mitglied des Bremer Senats gewählt. Sie tritt
die Nachfolge von Olaf Joachim an, der nun als Staatssekretär im
Bundesbauministerium tätig ist. Die Wahl markiert einen
wichtigen Schritt in Böhning’s Karriere, die bereits von einer
vielfältigen beruflichen Laufbahn geprägt ist.

Geboren am 25. März 1979 in Elsterwerda, wuchs Nancy
Böhning in der Lausitz auf und studierte von 1998 bis 2005
Germanistik, Soziologie sowie Wirtschafts- und Sozialgeschichte
an der Technischen Universität Dresden. Ihre politische Karriere



startete sie beim SPD-Parteivorstand, wo sie als Assistentin und
Sachbearbeiterin arbeitete, gefolgt von verschiedenen
Positionen in der SPD, bevor sie 2019 zur IG Metall wechselte.
Dort leitete sie zuletzt das Berliner Büro und setzte sich für
grundlegende Fragen der Gesellschaftspolitik ein. Bei ihrer
Nominierung betonte Böhning, dass sie mit vollem Einsatz die
Interessen Bremens vertreten möchte, besonders die Stärken
des Zweistädtestaates sichtbar machen will.

Politische Verantwortung und
Gleichstellung

Als neues Mitglied des Senats wird Nancy Böhning auch die Rolle
der Bevollmächtigten beim Bund und für Europa übernehmen. In
dieser Funktion soll sie die Anliegen der Städte Bremen und
Bremerhaven auf politischer Ebene vertreten. Der Senat hat
bereits angekündigt, dass sie eng mit verschiedenen politischen
und diplomatischen Partnern zusammenarbeiten wird. Ihre Ziele
sind ambitioniert und reflektieren den zeitgenössischen Fokus
auf Gleichstellung und demokratische Teilhabe.

In der politischen Landschaft Deutschlands ist die Diskussion
über die Gleichstellung von Frauen nach wie vor von Bedeutung.
Elisabeth Selbert, eine der ersten weiblichen Stimmen in der
Bundespolitik, kämpfte 1949 für die rechtliche Gleichstellung im
Grundgesetz. Diese Auseinandersetzung führte dazu, dass
kommen Frauen in politischen Ämtern heute auf einem besseren
Niveau vertreten sind als in der Vergangenheit. Dennoch bleibt
das Streben nach Gleichheit eine Herausforderung, da der
Frauenanteil in entscheidenden Positionen oft unterrepräsentiert
ist. In den letzten Jahrzehnten wurde zwar Fortschritt erzielt,
doch eine konsequente Verfolgung der Geschlechtergleichheit
ist weiterhin notwendig, um die politischen Perspektiven für
Frauen zu verbessern.

Einsatz für Bremen



Böhning wird in ihren neuen Aufgaben ohne Zweifel ein gutes
Händchen zeigen müssen, denn Bremen steht vor zahlreichen
Herausforderungen. Es wird erwartet, dass sie ihre Erfahrungen
und Kenntnisse aus der Arbeit in der IG Metall sowie im SPD-
Parteienmanagement nutzen wird, um die Bremer Anliegen
sowohl auf nationaler als auch auf europäischer Ebene
voranzubringen. Zudem steht die Förderung von Gleichstellung
und sozialer Gerechtigkeit hoch im Kurs. Es bleibt spannend zu
sehen, wie Böhning ihre Vision in die Tat umsetzen wird und wie
ihr Handeln die politische Landschaft Bremens verändern kann.

Die Wahl von Nancy Böhning repräsentiert nicht nur einen
persönlichen Triumph, sondern auch einen Schritt in Richtung
einer vielfältigeren Repräsentation im Bremer Senat. Ihre
Ernennung könnte als Antrieb wirken, um noch mehr Frauen in
politische Ämter zu bringen und ihre Stimmen in
Entscheidungsprozesse zu integrieren. Bremen ist bereit für
neue Impulse, und Nancy Böhning steht bereit, diese
Herausforderungen zu meistern.
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